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Empfohlene Prüfungsliteratur zum Thema „Lust am Lesen“ (Stand: Oktober 2004) 

Die angegebene Prüfungsliteratur stellt eine Übersicht dar, die in den individuellen Prüfungsbera-
tungen präzisiert (Auswahl, Ergänzungen) werden muss. Bitte achten Sie darauf, wann die Angaben 
zum letzten Mal aktualisiert worden sind (siehe Angabe zum „Stand“).  G.H. 
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